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J. Schweiler. Maschinenfabriken, Horgen (Schweiz) und Sternberg
„ICIiAÄTIC^

Neuester u. bester Haspel f. Seide, Grège, Kunstwolle, Baumwolle, vereinigt alle Vorteile in sich

Etn/«<;A, — Pm/ctisc/r — — Xetc/ii — jBiïïiflr.
Patente angemeldet. Verlangen Sie gefl. Musterhäspel.

Infolge der grossen Elasticität der
Seitenstäbchen ist es möglich, eine

neue Strange aufzulegen, ohne die Verbindungsschnürchen in den Aus-
kerbungen nach einwärts verschieben zu müssen.

" rlcmnntiorf Durch das leichte Demontieren u.

jjkiuuuu llülllullllul 1, Montieren des Haspels kann man
durch Auswechseln der Seitenstäbchen rasch einen
Haspel für grössere .'oder kleinere Strängen"«eilen her-
stellen. Perner kann der Haspel in demontiertem Zu-
stände versandt werden.

Plflclip" mnntiopt Kern Brechen der Seitenstäbchen mehr. Höchst
„uKlollu MUlllluI I, elastische Auflage für das Material, da die seitlichen

Stahlstäbchen beim geringsten Zerren des ablaufenden Fadens federnd
nachgeben, d. h. sich einbiegen, sodass sich der Faden meist selbst
lösen kann, ohne zu zerreissen.

„Ela*" mil aufyelegler faf. S«
dieses Haspels erhält man eine ca. 30 mm breitere Auf-
lagefläche für das Material, besonders für Seide, Grège
etc. von entschiedenem Vorteil.



MITTEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE.

Gebr. Stäubli, Horgen-Zürich
vormals SCHELLING & STAEUBLI

— Filialen: /4/0M, »SVmf/rm fZfökw.

Goldene Medaillen auf allen beschickten Ausstellungen.

Spezialität s Schaftmaschinen
für alle Gewebegattungen.

Schaftmaschinen

Papierdessin-Cylinder
uiid

Holzkarten-Cylioder,

automatische Umschaltung

beider Cylinder.

>0000000
Letzte Auszeichnung :

Ehrendiplom

mit goldener Medaille an der

internationalen Ausstellung

in Mailand 1906.

Zweckmässig für
Foulards

und

Fabrikation reicb façonnierier

und abgepasster Stoffe,

Sowie für

Servietten etc.

von 16 bis 32 Schäfte.

C3W?»«»O-«OO«-'
Goldener Preis der '

Handels- u. Gewerbekammer

der Deutsch-Böhmischen

Ausstellung

In Reichenberg I. B. 1906.

Jacquardmaschinen „Verdol"
«. Société anonyme des

$ Mécaniques Verdo!
j LYON
A Capital social : 1,200,000 Fr.

Siège social et Ateliers de construction
16, rue Dumont-d'Urvill».

Ersatz der Pappkarton durch
endloses Papier.

Goldene Medaille : Anvers 1885.
Goldene Medaille: Brüssel 1897.
Hors Concours-Jury-Lyon 1904.

(iraml Prix
Paris 1900. — Mai'and 1906.

Diese Maschinen mit reduziertem
Cylinder werden gebaut mit 112, 224,

* 336, 448, 672, 896, 1008, 1344, 1792
Platinen und höher.

£} Die Uebertragung und spezielle
a Bauart gestatten ihre Anwendung auf

mechan. Stühlen mit grösster Touren-
Q zahl. Das System ermöglicht auf leich-
« tem, freischwebendem Kartengang mehr

als 20,000 Karten einzuhängen.
0 D. R.-Pat. 81519.

Automatische

Kartenschlagmaschinen
mit 1344 Stempel. D. R.-Pat. No. 103233.

Kopiermaschinen
Jacquardmaschinen

für Papp- und endlose Papierkarten.
System: Vincensi

Jacquard und Verdol.

Doppelhub- und

Zweicylinder-Jacquardmaschine

Hochfach-,
Hoch- und Tieffach-Maschine

ijilii,
".if, mit separaten Borduren-Dessin

Ii für Foulardfabrikation sehr geeignet.

Ausführt. Catalog und Preisliste

gratis. S
Q

"" "'"»»'Ill i | m I,
I! I

(j) Kartenschlägerei u. Vertretung für die Schweiz: Fritz Kaeser, Zürich (Telephon 8397) §
* Lieferung von Spezial-Verdolpapier- beste Qualität, gegen Witterungseinltü*se <h

r unempflndlich, für Jacquardmaschinen und für Ratieren aller Systeme. V
I- <M> OM»O0>K>O>000tM>C>K>Cl
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Lisage und Piquage für Jacquard-Karten
PIERRE VIÄL, Liseur in R0UBÂIX (Frankreich)

608 Grösstes Etablissement dieser Art.
Spezinlitfit : Vin- onzv- «Sc Lyoner Grobstich.
Silberne Medaille Ausführung von Dessins, Entwürfen und Patronen. Silberne Medaille

Tourcoing 1906 Fabrikation von Schnüren aller Art für Webereien. Tourcoing 1906

i I
§

S I A "Vi A P""" 1"""*^ Mittel zur Entschlichtung- und Her-
Stellung dünnflüssiger, klebkräftiger
Schlichte- und Appreturmassen aus
******* Stärke und Mehl *******

Für Bleicherei, Färberei, Weberei, Appretur Zur DeiltSGÏie Dlamalt-GeSellSChaltVorbereitung zu färbender Gewebe und fur Druck-
— Verdickungen m. b. H., MÜnChGIl II El Brieffach 102

DIASTAFOR
Feffo'dtttflff /V/r dir M»refe.• EjrH <P Co., JZû'HcA, ifiro/cr/tfsse ef#.

Julius Meyer
Baar (Kt Zug)

80 Arbeiter

Spulen jeder Art
_/?/r «S'eAZc, UamwoMe leiwcm

mit oder ohne Protectors.

Weberzäpüi
in Buchs- und Mehlbaum.

Zettelbäume etc. etc.
®e

Brosses Lager

le «er-

gearbeiteten

Hölzern.

nriinl/onhajan aller Art liefert prompt und billig die
Ul UlfIvetI Uc! toll Bachdruckerei Jean Frank, Zürich.

-5- 8 Waldmannstrasse 8.

Fabrikation von Litzen
aus einem Stück flachen Stahl-
streifen, nicht gelötet, nicht gedreht,
daher vollkommen glatt, aufs feinste
poliert für Schaft- und Jacquard-
Webereien aller Art, spez. für dichte

bis allerdichteste Einstellungen.

KompIMt© W©feg®§@MüT©
Platinen für Kettenfadenwächter

in unübertroffener Feinheit.
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